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Ich gelte als sehr friedliebend. 
Darum werde ich auch mit 
Jesus Christus in Verbindung 
gebracht. Er hat Gewaltlosig-
keit bis zu seinem Tod am 
Kreuz gelebt. Im Lateinischen 
heiße ich übrigens „Agnus“, 
wovon sich auch der Name 
meiner Heiligen ableitet.  
In biblischer Zeit war ich übri-
gens ein beliebtes Opfertier. 
Welche Tiere haben deiner 
Meinung nach ein Recht auf 
Leben, welche nicht? 

Seit alters her bin ich ein 
beliebtes Fortbewegungsmit-
tel. Leider kam ich über 
Jahrhunderte immer wieder 
in Kriegen zum Einsatz und 
wurde dabei nicht selten 
verwundet oder getötet.  
Ohne jemanden zu töten, hat 
meine junge Herrin mit mir 
eine belagerte Stadt befreit. 
Sie vertraute nicht auf das 
Schwert, sondern auf Gott. 
Worauf vertraust du? 

Lange Zeit dachte man, 
dass ich überhaupt keine 
Gefühle habe und keine 
Schmerzen empfinde. 
Heute weiß man es besser. 
Traditionell bin ich eine 
beliebte Fastenspeise. 
Darum wurde ich auch zum 
Erkennungszeichen meines 
Heiligen, eines Bischofs. 
Gibt es in deiner Familie 
bestimmte Fastenbräuche? 
Wenn ja, welche? 

Der Legende nach soll ich 
meinem Heiligen das Leben 
gerettet haben. Auf Pilger-
fahrt erkrankte er an der Pest 
und niemand wollte ihn pfle-
gen. So zog er sich in eine 
Hütte im Wald zurück. Hätte 
ich ihm nicht täglich Brot 
gebracht, wäre er wohl ver-
hungert. So aber wurde er 
gesund.  
Gibt es ein Tier, zu dem du 
eine besondere Beziehung 
hast? 

Als gefürchtetes Steppentier 
nehmen die Menschen vor 
mir im Normalfall Reißaus. 
Nicht so mein Heiliger: Als 
ich hinkte, zog er mir einen 
Dorn aus der Tatze und 
versorgte die Wunde, weiß 
die Legende zu erzählen. Im 
Heiligen Land lebend, über-
setzte er die Bibel neu.  
Außerdem ernährte er sich 
aus Glaubensgründen vege-
tarisch. Was ist deine vegeta-
rische Lieblingsspeise? 
 

Mein Heiliger war ursprünglich 
Einsiedler und lebte mitsamt 
seinem Esel im Wald. Er 
kümmerte sich um Gefangene 
und befreite sogar welche. 
Darum stellte man ihn später 
mit zerbrochenen Ketten dar. 
Das Volk hielt diese Ketten 
aber für Tierketten. So wurde 
er später zum Schutzpatron 
von uns Nutztieren. (Ich bin 
rechts im Bild zu sehen!)  
Warst du übrigens jemals in 
einem Stall? Falls ja, welchen 
Eindruck hast du gewonnen? 

Die Menschen haben mich 
aufgrund meiner majestäti-
schen Erscheinung immer 
schon bewundert. Ich gelte 
den Indianern Nordamerikas 
als heilig und in der Bibel 
werde ich sogar mit Gott 
verglichen! Das ist wohl auch 
der Grund, warum mein 
Heiliger, der die Frohe Bot-
schaft von Jesus neu nach-
erzählt hat, meist mit mir 
abgebildet wird.  
Rate mal, wie alt ich werden 
kann! 


